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Interpellation FDP.Die Liberalen: Praxis des Kantons Solothurn in Bezug auf das Engagement im freien 
Markt 

Der Regierungsrat wird höflich um Beantwortung der folgenden Fragen gebeten: 

1. In welchen Geschäftsfeldern tritt der Kanton Solothurn direkt mit Angeboten auf dem freien Markt 
auf? 

2. An welchen öffentlichen oder gemischtwirtschaftlichen Unternehmen ist der Kanton Solothurn in 
welchem Umfang beteiligt? 

3. Bestehen rechtliche Rahmenbedingungen, welche das direkte Auftreten des Kantons Solothurn mit 
Angeboten auf dem freien Markt beschränken? 

4. Bestehen rechtliche Rahmenbedingungen, welche das direkte oder indirekte (z.B. durch die Be­ 
stimmung von Vertreterinnen und Vertretern) Engagement des Kantons Solothurn in öffentlichen 
oder gemischtwirtschaftlichen Unternehmen beschränken? 

5. Verfügt der Kanton Solothurn über kodifizierte Leitlinien oder dergleichen betreffend die Frage, ob 
und inwiefern er direkt mit Angeboten auf dem freien Markt auftritt? 

Falls ja: Wie lauten diese? 

6. Verfügt der Kanton Solothurn über kodifizierte Leitlinien oder dergleichen betreffend die Frage, ob 
und inwiefern er in öffentliche oder gemischtwirtschaftliche Unternehmen investiert und auf deren 
Entscheide Einfluss nimmt? 

Falls ja: Wie lauten diese? 

7. Inwiefern nimmt der Kanton Solothurn direkt oder indirekt Einfluss auf die Strategie und/oder die 
Geschäftstätigkeit der BOGG? 

8. Hat der Kanton Solothurn direkt oder indirekt auf den konkreten Entscheid der BOGG Einfluss ge-. 
nommen, die HUG Schriften GmbH zu übernehmen und in die BOGG zu integrieren? 

Falls ja: 
a) Welche Haltung hat er dabei vertreten und weshalb? 
b) Gab es in Bezug auf die Nachfolgeregelung der HUG Schriften GmbH auch private Interes­ 

senten? 

9. Wie ist generell die Haltung des Regierungsrats betreffend die Frage, ob der Kanton mit Angeboten 
auf dem freien Markt auftreten und die Privatwirtschaft konkurrenzieren soll? 



Begründung: 

Die Busbetrieb Olten Gösgen Gäu AG (BOGG) erschliesst als regionaler Nahverkehrsbetrieb unter anderem 
die Bezirke Olten, Gösgen und Gäu. Das Aktionariat der BOGG besteht gemäss Geschäftsbericht 2022 aus 
dem Kanton Solothurn (22,103%) sowie verschiedenen betroffenen Gemeinden. Die Betriebserträge der 
BOGG bestehen gemäss Geschäftsbericht 2022 zu über 50% aus Abgeltungen für Leistungsvereinbarungen 
mit der öffentlichen Hand. 

Im Oktober 2023 hat die BOGG mitgeteilt, dass sie das Unternehmen HUG Schriften GmbH per 1. Oktober 
2023 übernimmt und unter der Bezeichnung «BOGG Werbetechnik» in die BOGG integriert. Die HUG Schrif­ 
ten GmbH bzw. die BOGG Werbetechnik war bzw. ist in den Bereichen Haltestellentafeln, Signaletik, Schutz­ 
folien, Beschriftung und Digitaldruck und entsprechend im freien Markt tätig. 
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